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Die Tagung wendet sich an Praktiker in der Füh-
rungsaufsicht, Bewährungshilfe, Sicherungsverwah-
rung und andere Interessierte. Referenten aus un-
terschiedlichen Arbeitsfeldern werden über aktuelle  
Entwicklungen berichten. In Arbeitsgruppen soll die 
Möglichkeit bestehen, sich über die praktischen 
Erfahrungen auszutauschen und über die Umset-
zung der neuen Instrumente in der Praxis zu disku-
tieren.  
Die Referate beziehen sich auf folgende Themen: 
• Neue Entwicklungen in der Führungsaufsicht, 
• Elektronische Überwachung, 
• Richterliche Weisungen bei der elektronischen 
  Überwachung, 
• Umgang mit besorgten Bürgern, 
• Intensivbetreuung durch Führungsaufsicht, 
• Übergangsmanagement von Langstraflern, 
• Gesetzesvorhaben des BMJ, 
• Evaluation der Führungsaufsicht und 
• aktuelle FA-Zahlen. 
Durch die gesetzlichen Änderungen in der Füh-
rungsaufsicht rückt dieses Instrument der Straf-
rechtspflege immer mehr in die Öffentlichkeit. Die 
Kooperation zwischen den Ländern bei der elektro-
nischen Aufenthaltsüberwachung ist durch entspre-
chende Staatsverträge vereinbart bzw. steht kurz 
vor dem Abschluss. Die Gemeinsame elektronische 
Überwachungsstelle der Länder (GÜL) wird in Hes-
sen in Betrieb gehen. Bei dieser werden alle Mel-
dungen zentral registriert und an die entsprechen-
den Verantwortlichen in den Ländern weitergeben. 
Die Elektronische Fußfessel wird für viele Praktiker 
eine neue berufliche Herausforderung darstellen. Es 
entstehen aber auch neue Erwartungen an die Pra-
xis, wie z.B. eine bessere Erreichbarkeit und schnel-
le Reaktionen bei Übertretungen. 
Der Umgang mit der besorgten Öffentlichkeit und 
die Balance zwischen notwendiger intensiver Kon-
trolle und dem Betreuungs- und Hilfebedarf der 
Probanden werden einen zweiten Schwerpunkt der 
Tagung bilden.

Tagungsort / Anreise / Gebühren: 
Die Tagungsstätte ist nahe dem ICE-
Bahnhof gelegen: Kulturinitiative Kassel, 
Wilhelmshöher Allee 261, 34131 Kassel, 
www.az-kassel.de . Es wird ein Tagungsbei-
trag von 140,00 Euro erhoben (bei Anmel-
dung bis 17.12.11 130,00 Euro). Tagungsge-
tränke, 2x Mittag- und ein Abendessen sind in 
dem Beitrag enthalten. Übernachtungen kön-
nen im Intercity-Hotel, Wilhemshöher Allee 
241, 34121 Kassel, Tel. 0561/93880 E-Mail: 
kassel@intercityhotel.de (direkt am Bahnhof 
Kassel-Wilhelmshöhe / 5 Min. Fußweg zur 
Tagungsstätte) unter den Stichwort „DBH“ bis 
zum 17.12. abgerufen werden. Der Sonder-
preis für die Übernachtung in der Businesska-
tegorie beträgt einschl. Frühstück 90,50 Euro 
und ist direkt im Hotel zu bezahlen. 

 
Wir bitten um vorherige Anmeldung: 
DBH-Fachverband für Soziale Arbeit, 
Strafrecht und Kriminalpolitik 
Aachener Str. 1064, 50858 Köln 
Tel. 02 21 / 94 86 51 20  
Fax 02 21 / 94 86 51 21 
Online-Anmeldung:  
www.dbh-online.de/veranstaltungen.php 

Fachtagung   

 Führungsau fsicht  
aktuell –  

Elektronische Überwachung, 
Medien, Öffentlichkeitsarbeit 
und intensive Betreuungsfor-
men 

  
  
  
  



 
Soziale Arbeit  
Strafrecht 
Kriminalpolitik Tagungsverlauf: 

 
Montag, 23.01.2012 
 
10:30 Beginn / Begrüßung 
− Führungsaufsicht aktuell (Prof. Dr. Axel Dess-

ecker, KrimZ) 
− Führungsaufsicht aus der Sicht der Aufsichts-

stelle (Matthias Koller, FA-Stelle Göttingen) 
− Gesetzesvorhaben des BMJ (Dr. Bernhard 

Böhm und Garonne Bezjak, BMJ) 
− Aktuelle Zahlen der Führungsaufsicht (Peter 

Reckling) 
13:00 Mittagessen 
− Elektronische Überwachung / Gemeinsame 

elektronische Überwachungsstelle (GÜL) (Sil-
ke Eilzer, Hessisches Ministerium der Justiz) 

− Richterliche Weisungen bei der elektronischen 
Überwachung (Andreas Maltry, Zentrale Ko-
ordinierungsstelle BwH / OLG München) 

− Arbeitsgruppen  
17:30 Tagesabschluss 
ab 18:30 Abendessen (Intercity-Hotel) 
abends: Film „Auf Teufel komm raus“ (Option) 
 
Dienstag, 24.01. 
09:00 Fortsetzung der Tagung 
- Umgang mit besorgten Bürgern (Dr. Christoph 

Ullrich, LG Marburg) 
- Intensivbetreuung durch Bewährungshilfe / 

Führungsaufsicht (Peter Asprion, Neustart 
Freiburg) 

- Übergangsmanagement von Langstraflern 
/SVlern (Michael Skirl, JVA Werl) 

- Arbeitsgruppen (Einführung: Ulrike Jensen + 
Vorstellung der FA-Evaluation durch Uni Tü-
bingen) 

- Mittagessen 
14:00 Ende der Tagung 

 

DBH-Fachverband  
 für Soziale Arbeit, 

 Strafrecht und  
Kriminalpolitik 

 
www.dbh-online.de   
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